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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 DB/Vorlage Nr. BV/556/2011 

 

Datum: 11.05.2011 
 

zur Behandlung in Sitzung:  
                - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

65 - Bauamt 
 

 
 
Betrifft: Vereinbarung über die Durchführung und Kostenteilung des Ausbaus der B 
167, KP Freienwalder Straße/Saarstraße in der Ortsdurchfahrt Eberswalde 
 
Beratungsfolge: 
 
Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt 07.06.2011 Vorberatung 
Hauptausschuss 16.06.2011 Entscheidung 

 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss ermächtigt die Verwaltung zum Abschluss der Vereinbarung über die 
Durchführung und Kostenteilung des Ausbaus der B 167, KP Freienwalder 
Straße/Saarstraße in der Ortsdurchfahrt Eberswalde, vorbehaltlich der geplanten Mittel für 
das Haushaltsjahr 2012. 
 
 
 
 
Boginski  
Bürgermeister  
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Anlage 
Entwurf der Vereinbarung (die Lagepläne zum Entwurf der Vereinbarung können bei Bedarf 
im Bauamt eingesehen werden). 
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Fin. Auswirkungen:     Ja:       Nein:          
Haus-
haltsjahr 

Ertrag / Aufwand 
bzw. Einzahlung/ 
Auszahlung 

Produkt-
gruppe 
 

Sachkonto 
 

Planansatz gesamt Aktueller 
Ertrag bzw. 
Aufwand 

a) Ergebnishaushalt: 
                 
      
      
      
b) Finanzhaushalt: (für Investitionen Maßnahmenummer: 65060001) 
2011 Auszahlung 54.10 096120 59.632,00 € 59.632,00 € 
2012 Auszahlung 54.10 096120 50.000,00 € 50.000,00 € 
      
Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei:  Ja:                           
                                                                                  nicht erforderlich:    
Erläuterung: 
 
Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kämmerer/in: Mitzeichnung Dezernent/in: 
   

 

 
 
Sachverhaltsdarstellung 
 
Seit vielen Jahren bemüht sich die Stadt Eberswalde am verkehrswichtigen Knotenpunkt B 
167 Freienwalder Straße/Saarstraße zusammen mit dem Landesbetrieb Straßenwesen eine 
Lichtsignalanlage zu errichten. Am unsignalisierten Knotenpunkt tritt eine Unfallhäufung auf, 
die Fußgänger haben kaum eine Chance die B 167 sicher zu queren und der öffentliche O-
Bus hat Schwierigkeiten als Linksabbieger in die Saarstraße einzubiegen. 
 
Aus unterschiedlichen Gründen wurde diese Maßnahme immer wieder verschoben. Im Jahr 
2007, mit dem Bau des neuen Einkaufsmarktes „Netto“, wurde dort eine provisorische 
Fußgängerlichtsignalanlage aufgestellt. 
 
Im Sommer 2011 soll jetzt mit der Gemeinschaftsmaßnahme Ausbau der B 167, 
Knotenpunkt Freienwalder Straße/Saarstraße begonnen werden. Aus bautechnischen 
Gründen erfolgt der Ausbau des kompletten Knotenpunktbereiches einschließlich 
Lichtsignalanlage. Der Landesbetrieb wird die Gemeinschaftsmaßnahme unter Beteiligung 
der Stadt durchführen.  
 
Auf Grundlage der gültigen Gesetze muss die Stadt sich an den Kosten der 
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Gemeinschaftsmaßnahme entsprechend den vorhandenen Straßenbreiten der städtischen 
Straßen (hier Saarstraße Nord und Süd) beteiligen. Der Anteil der Stadt liegt bei ca. 
100.587,00 Euro = ca. 33 % der Gesamtkosten. Die Finanzierung des städtischen Anteils 
kann in Höhe von 59.632 Euro aus dem Haushaltsansatz 2011 und vorbehaltlich des 
Haushaltsplanes 2012 aus den geplanten Mitteln in Höhe von 50.000 Euro erfolgen. 
 
Die Unterhaltung und der Betrieb der Lichtsignalanlage erfolgen durch den Landesbetrieb 
Straßenwesen. 
 
 


